
Finanzamt Bamberg
Sleuemummer / Geschäflszelchen (Biit8 bei a l6n RücldEsen angeben)

207 t140i 10108, K03

20.o8.2026

Finanzamt Bamberg, Postfach 14 29, 96005 Bämberg

Firma
Thomas Schuhmann lnnenausbau GmbH
Zum Ruhstein 7
961 10 Scheßlitz

Besc hei n ig un g fü r Zwecke der Steuersch uld ne+schaft
des Leistungsempfängers bei Bauleistungen

und/oder Gebäudereinigungsleistungen
(§ 13b Absatz 2 Nummer4 und / oder Nummer I UmsaEsteuergesetz)

Hiermit wird zur Vorlage bei dem leistenden Untemehmer/Subunternehmer bescheinigt,
dass

Thomas Schuhmann lnnenausbau GmbH, Zum Ruhstein 7, 961 10 Scheßlitz

X Bauleistungen nach § 13b Absatz 2 Nummer 4 Umsatzsteuergesetz (UStG)

E Gebäudereinigungsleistungen nach § 13b Absatz 2 Nummer 8 USIG
nachhaltig erbringt und

E unter der Steuernummer 207 I 14O I 1O1OB

X u nter der Umsatzsteuer-ldentifikationsnum mer OE1 3227 7 Q7 1

registriert ist

Für die oben genannten empfangenen Leistungen schuldet daher der Leistungsempfänger
die Umsatzsteuer (§ 1 3b Absatz 5 USIG).

Diese Bescheinigung gilt bis zum Ablauf des 19.08.2029 .
(Die Gültigkei§dauer der Bescheinigung ,st auf einen Zeitlaum von längstens dreiJahren nach Ausslsllungsdatum zu b€schränken.)

Mit freundlichen Grüßen

lhr Finanzamt

Datenschutzhinweis
lnformationen über die Verarbeitung personenbezogener Dalen in der SteuerveMaltung und ilber lhre Rechte
nach der Dälenschua€rundverordnung sowie über lhre Ansprechpartner in Datenschutzftagen entnehmen Sie
bitte dem allgemeinen lnformationsschreiben der Finanzverwaltung. Dieses lnformationsschreiben ,inden Sie un-
ter www.finanzamt.de (unter der Rubrik 

"Datenschutz') 
oder erhalten Sie bei lhrem Finanzamt.

USt 1 TG - Nacnweis zur steuerschuldnerschafr des Leistungsemptängers bei Bau- und/oder Gebäudereinigungsleistungen - (04 26)

0951 84-306



Rechtsbehelfsbelehrung
Dieser Verwaltungsakt kann mit dem Elnspruch angefochten werden

Der Einspruch ist bei dem vorbezeichneten Finanzamt schriftlich einzureichen, diesem eleKronisch zu übermil-
teln oder dort zur Niederschrift zu erklären. Die Frist für die Einlegung des Einspruchs beträgt einen Monat.

Sie beginnl mit Ablauf des Tages, an dem lhnen dieser Bescheid bekannt gegeben worden ist. Bei Zusendung
durch einfachen Brief oder Zustellung mittels Einschreiben durch Übergabe gilt die Bekanntgabe mit dem vierlen
Tag nach Aufgabe zur Post als bewirk, es sei denn, dass der Bescheid zu einem späteren Zeitpunkt zugegangen
ist. Bei Zu§ellung mit Zustellungsurkunde oder mittels Einschreiben mit Rückschein oder gegen
Empfangsbekenntnis ist Tag der Bekanntgabe der Tag der Zustellung.

Bei Zusendung durch einfachen Brief außerhalb der Bundesrepublik Deutschland gilt die Bekanntgabe einen
Monat nach Aufgabe zur Post als bewirkt, es sei denn, dass der Bescheid zu einem späteren Zeitpunkt
zugegangen ist. Bei Zustellung mittels Einschreiben mit Rückschein oder durch Zustellungsersuchen ist Tag der
Bekanntgabe der Tag der Zustellung.

Bei Einlegung des Einspruchs soll der Verwaltungsakt bezeichnet werden, gegen den sich der Einspruch richtet.
Es soll angegeben werden, inwieweit der Verwaltungsakt angefochten wird. Ferner sollen die Tatsachen, die zur
Begründung dienen, und die Beweismittel angefi.ihrt werden.

Zu lhrer lnformation:
Wenn Sie beabsichtigen, einen Einspruch elektronisch einzulegen, wird empfohlen, den Einspruch über "Mein
ELSTER" (www.elster.de) oder.iede andere Steuer-Sofrware, die die Möglichkeit des elektronischen Einspruchs
anbietet, zu übermitteln.

t St I TG - Nachweis zur Steu€rschlrtdnerschafr des Leistungsempftlngers bei Bau- und/oder Gebäudereinbungsleist/ngen _ (04.26)


